
         
 
 
Merkpunkte für Jugendbeauftragte der Gemeinden 
 
 

• Sensibilisieren Sie die Jugendgruppenleiter, Vereine, Schulen, 
Eltern für die Alkoholproblematik (z.B. bei einem runden 
Tisch) 
 

• Achten Sie in Ihrer Umgebung auf das Einhalten der 
Jugendschutzbestimmungen. 
(z.B. Verkauf von Alkohol an Jugendliche. Gestaltung von 
Feiern, Festen) 
 

• Achten Sie auf unkontrollierte Jugendtreffs in ihrer Gemeinde 
hinsichtlich des Alkoholkonsums (z.B. Bushäuschen, alter 
Bauwagen oder Hütten die als Treffpunkte dienen). 
 

• Gehen Sie Vorfällen nach, die in Zusammenhang mit Alkohol- 
oder Drogenkonsum von Jugendlichen passiert sind und 
sprechen Sie mit den Erziehungsberechtigten und/oder 
Verantwortlichen 
 

• Welche Freizeitangebote kann die Gemeinde in 
Zusammenarbeit z.B. mit Vereinen oder kirchlichen Stellen  
den Jugendliche anbieten. Oder wer macht Angebote in der 
Gemeinde für Jugendliche. 

• Stellen Sie Info- Broschüren zur Alkohol- und 
Drogenproblematik in der Gemeinde zur Verfügung 
 

• Nutzen Sie fachliche Hilfe vom LRA: z.B. 
Suchtpräventionsfachkraft, Jugendpfleger, GA  
 

• Einrichten von Jugendzentren in größeren Gemeinden-
Städten. 
 

(Erstellt von Karl Benkner, Gesundheitsamt Cham, März 2005) 


